
22. Sitzung des Stadtrates Wildenfels am 23. Juni 2016   
 
Am Donnerstag, dem 23. Juni 2016, fand in der Landgaststätte Wiesenburg, Muldenweg 9 in 
Wildenfels, OT Schönau die 22. Ratssitzung des Stadtrates Wildenfels statt.  
In der öffentlichen Beratung wurden folgende Themen behandelt, Beschlüsse gefasst und 
hiermit bekannt gemacht.  
 
Informationen des Bürgermeisters  
 

 Schloss Wildenfels: Informationen zu Bautätigkeiten Nordflügel  

   Schülerbeförderung im Ortsteil Wiesen: Die Kirchberger Straße und ein Teil der 
Schneeberger Straße wurden als gefährlicher Schulweg eingestuft. Hier werden im 
Schuljahr 2016/2017 sechs neue Bushaltestellen geschaffen. 

 Schlauchbootrennen auf dem Dorfteich im OT Wiesen, organisiert vom 
 Heimatverein Wiesen e. V.:  Bürgermeister Herr Kögler freut sich über die zahlreichen   
       Besucher und stellt fest, dass gerade im ländlichen Bereich mit einer solchen  
       Veranstaltung die Identität des Ortes erhalten bleibt. 

 Wildenfelser Parkfest: Bürgermeister Herr Kögler lädt die Stadträtinnen und Stadträte 
sowie die Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich zum 63. Parkfest ein.  

 Neuer Mitarbeiter im Bauamt: Herr Mathias Kröhnert stellt sich vor. 

 Wanderweg zwischen Wiesenburg und Silberstraße: Dieser Weg wurde 1993 
     als Wanderweg gewidmet. Da zurzeit hoher Graswuchs vorhanden ist, werden   
     zeitnah Mäharbeiten durch den Bauhof ausgeführt. 

 Mögliche Fusion Wildenfels/Reinsdorf: Seit mehr als einem Jahr gab es keinerlei 
Beratungen in dieser Richtung mehr. Es bleibt zu klären, ob beide Kommunen an dem 
Vorhaben perspektivisch festhalten wollen. Bürgermeister Tino Kögler schlägt der  

     Gemeindeverwaltung Reinsdorf einen Termin zu einer gemeinsamen Arbeitsberatung 
der Stadt- und Gemeinderäte im September 2016 in der Landgaststätte Wiesenburg vor. 

 
Bürgerfragestunde 
 

 Ein Härtensdorfer Bürger erklärt seine persönliche Meinung zum möglichen  
Zusammenschluss mit der Gemeinde Reinsdorf. Er schlägt den Stadträten vor, 
nicht mehr an einer Fusion Wildenfels/Reinsdorf festzuhalten.  

 Es erfolgt ein Hinweis eines Bürgers, dass die Behälter der Wildenfelser Kläranlage 
zugewachsen sind und freigeschnitten werden müssten. Herr Kögler legte dar, 
dass Grundstückseigentümer die Wasserwerke Zwickau GmbH ist. 

 Es wird angefragt, ob sich die Anschaffung der Hundetoiletten bewährt hat. 
Bürgermeister Herr Kögler erklärt, dass im Stadtgebiet 12 Hundetoiletten aufgestellt     

      wurden und wir sehr gute Erfahrung damit gemacht haben. 

 Ein Stadtrat bemängelt die Attraktivität der Spielgeräte und die Verschmutzung 
des Sandes mit Hunde- bzw. Wildtierkot auf dem Wildenfelser Spielplatz. 
Der Wildenfelser Jugendbeirat hat sich der Sache angenommen. Es wird 
eine Umfrage durchgeführt und ein Bedarfsplan erstellt.  

    
Beschlüsse 
 

 Der Stadtrat von Wildenfels ermächtigt den Bürgermeister, die zweckgebundene 
Geldspende der Landgaststätte Wiesenburg, Inh. Manfred Fischer, Muldenweg 9 in 
08134 Wildenfels in Höhe von 100,00 € für die Schalmeienkapelle anzunehmen. 
(Beschluss Nr. 127/22/2016)  
Abstimmungsergebnis: 12 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

 

 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt den Erwerb eines gebrauchten WV Crafters für 
den Umbau zu einem Mannschaftstransportwagen mit zusätzlich technischer Beladung 



für die Feuerwehr Wildenfels. Das Fahrzeug wird in der 25. KW ausgeliefert und hat 
einen Gesamtpreis von 27.500,00 € brutto. Die Kilometerlaufleistung liegt derzeit bei 
40.700 km. Der VW Crafter erfüllt alle Anforderungen, die für einen Umbau zu einem 
MTW mit zusätzlich technischer Beladung notwendig sind. 
Begründung: 
Im Monat Mai 2016 hat die Stadtverwaltung Wildenfels einen Fördermittelbescheid durch 
den Landkreis Zwickau für einen Mannschaftstransportwagen (MTW) mit zusätzlich 
technischer Beladung in Höhe von 23.000,00 € erhalten.  
Das Fahrzeug mit dem noch zu erfolgenden Umbau zu einem MTW mit zusätzlich 
technischer Beladung muss bis spätestens Mitte Dezember 2016 im Landkreis Zwickau 
abgerechnet werden. Die Stadtverwaltung Wildenfels und die Feuerwehr Wildenfels 
haben sich auf einen jungen gebrauchten VW Crafter geeinigt, der sofort verfügbar war. 
Dieses Fahrzeug erfüllt alle Grundvoraussetzungen wie zulässige Beladung, 
Motorisierung, zwei Schiebetüren mit Glasfenster sowie weitere Anforderungen. Die 
Kameraden der Feuerwehr Wildenfels werden den Umbau des Fahrzeuges 
selbstständig vornehmen. Mit diesem Umbau in Eigenverantwortung und technischer 
Abnahme durch die DEKRA Chemnitz erfolgt aus Sicht der Stadtverwaltung eine 
erhebliche Einsparung an finanziellen Mitteln. 
(Beschluss Nr. 128/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

 

 Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, ein GFK-Mobilsilo, Typ 13/30/30 U für den 
städtischen Bauhof zu erwerben. Das Salzsilo soll im städtischen Bauhof aufgestellt 
werden und die Lagerung von Streusalz übernehmen. Die Kosten für ein solches 
Salzsilo belaufen sich auf 21.009,45 € brutto inklusive Anlieferung und Aufstellen. 
Die Kosten sollen aus den liquiden Mitteln der Stadt Wildenfels entnommen werden. 
Begründung: 
Der Bauhof der Stadt Wildenfels übernimmt in den Wintermonaten die Räum- und 
Streupflicht für die kommunalen Straßen und Plätze im gesamten Stadtgebiet. Mit dem 
Beschaffen eines Mobilsilos, welches im Bauhof der Stadt Wildenfels im OT Schönau 
stationiert ist, ist gewährleistet, dass das benötigte Streusalz dauerhaft trocken 
untergebracht ist. Ein Befüllen der Fahrzeuge aus dem Salzsilo heraus ist somit 
unkompliziert und schnell möglich. Seit zwei Jahren wurde das Streusalz der Stadt 
Wildenfels in einer Halle in der Gemeinde Reinsdorf gelagert. Zum Verladen wurde ein 
Traktor mit Hublader genutzt. Dieser ist in die Jahre gekommen und müsste ersetzt 
werden. Die Stadtverwaltung schlägt vor, dem Erwerb eines Salzsilos zuzustimmen. Es 
würde eine erhebliche Erleichterung und Zeiteinsparung für die Mitarbeiter des Bauhofes 
bedeuten. (Beschluss Nr. 129/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 

 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt für das Familienzentrum „Kinderidylle“ e.V. 
Härtensdorf, Otto-Nuschke-Straße 18, in 08134 Wildenfels einen Zuschuss für das Jahr 
2017 in Höhe von 4.306,00 Euro für eine 0,5 VZÄ Fachkraft (vorbehaltlich eines 
ausgeglichenen Haushaltes 2017 und unveränderter gesetzlicher Grundlagen und 
Förderrichtlinien). 
Begründung: 
Das Familienzentrum „Kinderidylle“ e.V. beantragt für das Jahr 2017 eine 
Fachkraftförderung über den Landkreis Zwickau auf der Grundlage der Richtlinie des 
Landkreises Zwickau zur Gewährung von Zuwendungen im Bereich der allgemeinen 
Förderung der Erziehung in der Familie nach § 16 SGB VIII. Der Zuschuss der 
Sitzgemeinde muss mindestens 25 % der Personalkosten jährlich betragen. 
(Beschluss Nr. 130/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 

 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt dem Familienzentrum „Kinderidylle“ e.V. 
Härtensdorf, Otto-Nuschke-Straße 18 in 08134 Wildenfels für das Projekt 



„KunstHandwerkNaturWerkstatt“ für das Jahr 2017 einen finanziellen Zuschuss in Höhe 
von 4.000,00 Euro zu gewähren; vorbehaltlich eines ausgeglichenen Haushaltes 2017 
und unveränderter gesetzlicher Grundlagen (Förderrichtlinien). (Beschluss Nr. 
131/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 

 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt dem Freundeskreis Schloss Wildenfels e. V., 
Schloßstraße 2 in 08134 Wildenfels für die Einrichtung „Schlossgalerie Wildenfels“ für 
das Jahr 2017 einen finanziellen Zuschuss (kommunaler Anteil) in Höhe von 19.152,00 € 
zu gewähren; vorbehaltlich eines ausgeglichenen Haushaltes 2017 und unveränderter 
gesetzlicher Grundlagen (Förderrichtlinien). (Beschluss Nr. 132/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

 

 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt dem Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V., 
Schloßstraße 2 in 08134 Wildenfels für das Projekt „Künstler Pleinair“ 2017 einen 
finanziellen Zuschuss (kommunaler Anteil) in Höhe von 350,00 € zu gewähren; 
vorbehaltlich eines ausgeglichenen Haushaltes 2017 und unveränderter gesetzlicher 
Grundlagen (Förderrichtlinien). (Beschluss Nr. 133/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

 

 Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistung „Gewässerinstandsetzung 
Härtensdorfer Bach“ an die Firma Zettl GmbH aus Aue zu einer Bruttoangebotssumme 
von 81.264,98 Euro. 
Begründung: 
Die Stadt Wildenfels hat die Baumaßnahme „Hochwasserschadensbeseitigung 
Härtensdorfer Bach“ bestehend aus den Einzelmaßnahmen ID 5014, ID 5130 und ID 
5036 öffentlich ausgeschrieben. Für diese Maßnahme wurden von insgesamt 7 Bietern 
die Ausschreibungsunterlagen abgefordert. Zur Submission am 09.06.2016 lagen 4 
Angebote vor. Es wurden keine Nebenangebote eingereicht.  
Preisgünstigster Bieter ist die Firma Zettl GmbH aus 08280 Aue, Alberoda,  
Wachbergstraße 1 mit einer Bruttoangebotssumme von 81.264,98 Euro.  
Nach Auswertung der Angebote durch das beauftragte Planungsbüro wird 
vorgeschlagen, den Zuschlag an die Firma Zettl GmbH aus Aue zu erteilen. (Beschluss 
Nr. 134/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

 

 Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistung „Gewässerinstandsetzung Dorfbach 
Wiesen / Goldbach“ an die Firma Zettl GmbH aus Aue zu einer Bruttoangebotssumme  
von 64.740,11 Euro. 
Begründung: 
Die Stadt Wildenfels hat die Baumaßnahme „Hochwasserschadensbeseitigung Dorfbach 
Wiesen/ Goldbach“ bestehend aus den Einzelmaßnahmen ID 5194, ID 5032 und ID 
5191 öffentlich ausgeschrieben. Für diese Maßnahme wurden von insgesamt 6 Bietern 
die Ausschreibungsunterlagen abgefordert.  
Zur Submission am 09.06.2016 lagen 5 Angebote vor. Es wurden zwei Nebenangebote 
eingereicht. 
Preisgünstigster Bieter ist die Firma Zettl GmbH aus 08280 Aue, Alberoda,  
Wachbergstraße 1 mit einer Bruttoangebotssumme von 64.740,11 Euro.  
Nach Auswertung der Angebote durch das beauftragte Planungsbüro wird 
vorgeschlagen, den Zuschlag an die Firma Zettl GmbH aus Aue zu erteilen.  
(Beschluss Nr. 135/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

 

 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, die Möglichkeit zu nutzen, am Markterkundungs- 
verfahren Breitband der Stadt Hartenstein teilzunehmen. 
 



Begründung: 
Die Stadt Hartenstein hat einen Antrag auf Bundesförderung gestellt und auch bewilligt 
bekommen. Nach Prüfung und Abstimmung mit dem beauftragen Planungsbüro ist 
sichergestellt, dass die bereitgestellten Fördermittel auch für beide Städte inklusive der 
Ausschreibung auskömmlich sind. Bei der Förderung handelt es sich um eine 100 % 
Bundesförderung. (Beschluss Nr. 136/22/2016) 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja - Stimmen, 0 Nein - Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
 
 
 

Tino Kögler 
Bürgermeister 

 


